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RÖTZTelefon: (0 99 76) 13 90
Fax: (0 99 76) 12 36
E-Mail: roetz@mittelbayerische.de
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RÖTZ UND UMGEBUNG

NOTDIENSTE

Apotheken: Apotheke St. Stefan in
Waldmünchen sowie Neue-Apotheke
in Neunburg v.Wald.

Rettungsdienst, Krankentransport
und notärztlicher Notfalldienst er-
reichbar unter Tel. 1 12.

E.ON: Strom: 01 80 / 4 19 20 91
und für Gas: 01 80 / 4 19 20 81 .

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHE

Pfarrei St. Martin:Heute, 18.30 Uhr
Rosenkranz, 19 UhrMesse (Monika
Heumannm. Kinder für Ehemann,
Vater u. Opa; Geschwister Kestler für
Vater Josef Kestler; Fam. Josef Gietl
für Eltern u. Schwester Maria; Johan-
na Lindinger-Scheuerer für Ehe-
mann). Freitag, 7.10 UhrMesse.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÖTZER TERMINE

Stadtbücherei:Buchausleihe 16 bis
18 Uhr in der Schule, Tel. 94 04-30.

FreizeitWelle:Hallenbad von 18 bis
21 Uhr geöffnet.

Eisstockschützen:Heute Training
auf Asphaltanlage „Am Irlweiher“.

Stadtverwaltung:Heute langer Be-
hördensprechtag; Büros 8 bis 12 Uhr
und 13.30 bis 18 Uhr dienstbereit.

1. FC, Fußball-Jugend:Heute, Don-
nerstag, Training in der Turnhalle um
17 Uhr F1-Jugend, Treffpunkt 16.45
Uhr und um 18 Uhr F2-Jugend.

Gesundheits- u. Rehasportgruppe:
Heute, Donnerstag, 19 Uhr, Kegeln im
Gasthaus Henghuber, Grassersdorf.

Kirchenchor:Gesangsprobe am Frei-
tag, 19 Uhr, in der Kirche (!).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KINDERGARTEN

ElternabendMittwoch, 25.März, 20
Uhr. F. Lorenz von der Kath. Eltern-
schaft spricht zum Thema „Mit Kin-
dern über Sterben reden”.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VOLKSHOCHSCHULE

Nordic Walking beginnt amDiens-
tag, 24.März, 19 Uhr, im Physiothera-
piezentrumWeber; zehnmal 60Mi-
nuten kosten 50 Euro, der Kurs ist ein
AOK-Präventionskurs, Kursleitung
Franzi Klinge. Es sind noch einzelne
Plätze frei, Anmeldung im Physiothe-
rapiezentrumWeber, Tel. 90 29 29.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERNRIED

Umweltmobil heute, Donnerstag,
13.45 bis 14 Uhr beim Spielplatz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HILLSTETT

Jagdgenossenschaft:Nicht öffentli-
che Versammlungmit Berichten, Ab-
stimmung über die Verwendung des
Jagdpachtschillings und Neuwahlen
am Samstag, 28.März, um 20 Uhr in
der Museumsschänke Salzfriedlhof.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

GRASSERSDORF

FFW:Die für Freitag, angesetzte Ver-
sammlung findet wegen Todesfall zu
einem späteren Zeitpunkt statt.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PILLMERSRIED

Au-Talschützen:Heute Schießabend
im Vereinslokal „Antoniuswirt“. Am
Sonntag, 19.30 Uhr, Jahresversamm-
lungmit Berichten und Königsprokla-
mation beim „Antoniuswirt“. (wrs)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEINRICHSKIRCHEN

Pfarrei St. Nikolaus:Heute, Don-
nerstag, 15.30 Uhr Hausfrauen- und
Schülermesse (Fam. Josef Frank zu
Ehren des Hl. Josef; AndreaWein-
gärtner zumDank). (wsk)

KUSK: Jahresversammlungmit Be-
richten, Neuwahlen undMitglieder-
ehrungen Freitag, 20 Uhr, im Vereins-
lokal GasthausWutz. (wsk)

Blaskapelle St. Nikolaus: Jahresver-
sammlungmit Berichten für alle Mit-
glieder amSamstag, 19.30 Uhr, im
Gasthaus Kraus. (wsk)

Dem Glasbläser über die Schulter geblickt
RÖTZ. Schülerinnen und Schülern der Rötzer Volksschu-
le präsentierte der Glasbläser Piller aus Coburg gekonnt
die Kunst des Glasblasens. Nach einer kurzen Begrüßung
und Vorstellung erklärte der Glasbläser in zwei getrenn-
ten Veranstaltungen für die Grund- undHauptschule sei-
ne Arbeitsmaterialien und zog durch schrittweise Ver-

deutlichung seiner Tätigkeit sowohl Schüler als auch
Lehrer in seinen Bann. Die Präsentationspalette reichte
u. a. von geblasenen Tieren, Spaßstücken bis zu
Schmuckgegenständen. Am Ende der Vorführung und
amNachmittag konnte Glaskunststücke aus eigener Fer-
tigung erworbenwerden. Text/Foto: wll

BERNRIED/MÜNCHEN. Das Bernrieder
Unternehmen Gruber mit seinen der-
zeit rund 140 Mitarbeitern und etwa
15 Millionen Euro Jahresumsatz
heimst eine Auszeichnung nach der
anderen ein. Nach dem Ende des letz-
ten Jahres verliehenen Integrations-
preis, bei dem das Engagement des Un-
ternehmens für Menschen mit Behin-
derung am Arbeitsplatz gewürdigt
wurde, durfte die Unternehmensfüh-
rung am Dienstagabend im Max-Jo-
seph-Saal der Münchner Residenz von
der Bayerischen Staatssekretärin für
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr
und Technologie Katja Hessel den
„Bayerischen Qualitätspreis für das
Handwerk“ entgegen nehmen.

Nach 2006, als den Preis die Firma
Gruber Naturholz GmbH erhielt,
konnten die beiden Geschäftsführer
Dipl. Ing. (FH) Gerhard und Günther
Gruber nun bereits zum zweiten Mal
diese Auszeichnung entgegen neh-
men, diesmal für die Firma Gruber In-
nenausbau-HolzbauGmbH.

Nach den Festvorträgen von Dr. Alf-
red Lehmann, dem Ingolstädter Ober-
bürgermeister, zum Thema „Qualitäts-
strategie einer wirtschaftsfreundli-
chen Stadt“ und von Univ. Prof. Dr.
Horst Wildemann vom Lehrstuhl für
Betriebswirtschaftslehre an der TU
München über „Qualitätscontrolling
im Mittelstand“, verlieh Staatssekretä-
rin Katja Hessel die inzwischen zum
17.Mal vergebenen BayerischenQuali-
tätspreise an neun Unternehmen für
ihre hervorragenden Leistungen sowie
drei bayerische Städte.

„Mit Qualität können alle Bran-
chen punkten, von Industrie und
Handwerk über Handel bis zum
Dienstleistungsbereich. Dieser Wett-
bewerbsfaktor verschafft den entschei-
denden Vorsprung vor der Konkur-
renz. Dafür sind die Preisträger Mus-
terbeispiele“, so Wirtschaftsstaatsse-
kretärin Katja Hessel.

Qualität sei nicht nur ein Erfolgs-
faktor für Wirtschaft und Kommu-
nen, sondern auch für den Freistaat
Bayern im nationalen und internatio-
nalen Standortwettbewerb.

Unter den Preisträgern, die aus 76
bayerischen Unternehmen und zwölf
Gemeinden ausgewählt wurden, war
diesmal als eines von zwei Betrieben
aus dem Handwerk die Firma Gruber
Innenausbau-Holzbau GmbH aus
Bernried.

Vonseiten der Firmenleitung nah-
men den Preis für Unternehmensqua-
lität die Geschäftsführer Dipl.-Ing.
(FH) Gerhard und Günther Gruber, Jo-
hanna Gruber sowie Dipl.-Ing. (FH)
Kurt Lauber, Assistent der Geschäfts-
leitung, von Katja Hessel entgegen.

Die Wirtschaftsstaatssekretärin er-
innerte in ihrer Laudatio, dass zumGe-
schäftsgebiet der Gruber Innenaus-
bau-Holzbau GmbH der komplette

Ausbau eines Hauses, aber auch von
großen Objekten wie Schulen, Kran-
kenhäusern und Gebäuden für die In-
dustrie gehört. Dabei legt das Unter-
nehmen großen Wert auf einen quali-
tativ hochwertigen Ausbau aus einer
Hand. Dem Unternehmen ist die Indi-
vidualität seiner Produkte besonders
wichtig. Es werden derzeit mit 140 Be-
schäftigten etwa 15 Mio. Euro Umsatz
erzielt.

Die Gruber Innenausbau-Holzbau
GmbH zeichnet sich dadurch aus, dass
sie in sämtlichen untersuchten Kate-
gorien überzeugende Werte aufweist,
so Hessel. Die exzellente Einbindung
aller Mitarbeiter in das unterneh-
mensweite Qualitätskonzept sei hier-

bei besonders hervorzuheben. Im ope-
rativen Geschäft des Unternehmens
spiegele sich die gelebte Philosophie
des kontinuierlichen Verbesserungs-
prozesses unmittelbar wieder.

Die Unternehmenslenker postulie-
ren nicht nur Kundenzufriedenheit als
wesentlichen Erfolgsfaktor. Ihr Anlie-
gen sei es, Kundenbegeisterung durch
eine hohe Qualität im Handwerk und
durch ein modernes Management zu
erzielen“

Mit dabei bei der Verleihung war
auch der Präsident des Bayerischen
Landkreistages und Chamer Landrat
Theo Zellner, der der Familie Gruber
und dem ganzen Unternehmen eben-
falls zur Auszeichnung gratulierte.

BayerischerQualitätspreis für Gruber
AUSZEICHNUNGGruber Innen-
ausbau-Holzbau GmbH für
seine Unternehmensqualität
in der Kategorie Handwerk
ausgezeichnet
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VON GEORG STURM

Wirtschaftsstaatssekretärin Katja Hessel (2. v. l.) überreichte den Bayerischen Qualitätspreis 2009 „Handwerk“ an die
Firma „Gruber Innenausbau-Holzbau GmbH“: (v. r.) Dipl.-Ing. (FH) Gerhard Gruber und seine Frau Johanna, Dipl.-Ing.
(FH) Günther Gruber sowie der Assistent der Geschäftsleitung, Diol.-Ing. (FH) Kurz Lauber Foto: Wirtschaftsministerium
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KURZ NOTIERT

Jagdgenossen tagen
RÖTZ.Die nicht öffentliche Jahresver-
sammlung der Jagdgenossenschaft
Rötz findet amDienstag, 31.März, um
20Uhr imGasthaus Kellner statt. Die
Tagesordnung beinhaltet neben dem
Bericht des Jagdvorstehers und des Ge-
schäftsführers die Neuwahl der Vor-
standschaft sowie die Abstimmung
über die Verwendung des Jagdpacht-
schillings für die Jahre 2009 und 2010.
Vertreter haben eine schriftliche Voll-
macht vorzulegen. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kreuzweg durch Rötz
RÖTZ.AmSonntagwird der Kreuzweg
nicht in der Kirche gebetet, sondern er
wird alsWeg durch die Stadt führen.
Dabei werden Stellen, an denenman
alltäglich vorbeigeht, Anlass bieten
zum Stehenbleiben undNachdenken.
Der etwas andere Kreuzweg, den die
Rötzer Kolpingsfamilie gestaltet, soll
ein Angebot sein zur bewussten Ge-
staltung der Fastenzeit. Die Bevölke-
rung ist eingeladen, derWeg beginnt
um 14Uhr amHauptportal der Stadt-
pfarrkirche St.Martin. Bei schlechtem
Wetter wird der Kreuzweg in der Kir-
che gebetet. (mz)
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DAS UNTERNEHMEN GRUBER

➤ Geschichte:Was 1963 von Alois Gru-
ber als traditionelle Zimmerei gegründet
wurde, ist heute einmodernesMittel-
standsunternehmenmit mehr als 140
Mitarbeitern

➤ Geschäftsleitung:
Gerhard Gruber, Dipl.-Bauingenieur (FH)
Günther Gruber, Dipl.-Ing. (FH), Baubio-
loge
Johanna Gruber, Personalreferentin, Di-
rektmarketing-Fachwirtin
Erich Dirscherl, kfm. Leiter Prokurist,
Dipl.-Ing. (FH) Betriebswirt

➤ Standorte: Bernried, Rötz und Roding

➤ Unternehmen bzw. Leistungsberei-
che:
Gruber Innenausbau-Holzbau GmbH
Gruber NaturHolzHaus GmbH
Gruber BauManagement

Firmenphilosophie:
*Wir begleiten anspruchsvolle Baufami-
lien kompetent bei der Verwirklichung
Ihres Zuhauses.
*Wir unterstützen Investoren, Unterneh-
mer und Planer Ihre Objekte professio-

nell, hochwertig und termingerecht zu
realisieren.
*In der Forderung nach Qualität sind wir
kompromisslos.
*Wir sind ein begeistertes Team.
*Wir möchten, dass unsere Kunden und
alle die mit uns zu tun haben in uns ei-
nen ehrlichen und zuverlässigen Partner
sehen.
*Wir nehmen als Unternehmen unsere
soziale und humane Verantwortung in
der Gesellschaft wahr.


